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BUNDESGESELLSCHAFT 

FÜR ENDLAGERUNG 

Hinweis: 
Vorliegender Datenbericht zeigt alle entscheidungserheblichen Daten, die 
mit Stand 19.05.2021 gemäß den Regelungen und Verfahren nach dem 
Geologiedatengesetz veröffentlicht werden können. Siehe auch BGE 2020l 
Teil 3 von 4. 



Entscheidungserhebliche Daten und Tatsachen für die geowissenschaftlichen 

Abwägungskriterien 

Die Veröffentlichung von entscheidungserheblichen Tatsachen und Erwägungen, hier 

geologische Daten, erfolgt nach dem Gesetz zur staatlichen geologischen 

Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Sicherung und öffentlichen Bereitstellung 

geologischer Daten und zur Zurverfügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung 

öffentlicher Aufgaben (Geologiedatengesetz – GeolDG). 

Das GeolDG löst das Lagerstättengesetz ab und nach § 1 GeolDG (GeolDG) regelt es 

die staatliche geologische Landesaufnahme, die Übermittlung, die dauerhafte Sicherung 

und die öffentliche Bereitstellung geologischer Daten sowie die Zurverfügungstellung 

geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben, um den nachhaltigen Umgang 

mit dem geologischen Untergrund gewährleisten und Geogefahren erkennen und 

bewerten zu können. Geologische Daten werden insbesondere auch für das 

Standortauswahlverfahren nach dem Standortauswahlgesetz (StandAG) benötigt. 

Das GeolDG trat mit dem 30.06.2020 in Kraft, so dass seitens der BGE, den 

Landesministerien und Landesbehörden ab diesem Zeitpunkt mit den Verfahren nach 

dem GeolDG zur Kategorisierung und öffentlichen Bereitstellung geologischer Daten 

begonnen werden konnte. Die erforderlichen Verfahren waren aufgrund ihres Umfangs 

nicht in dem bis zur Veröffentlichung bestehenden Zeitraum umzusetzen. Insofern 

werden nach dem 28.09.2020 weitere geologische Daten veröffentlicht werden. Die 

Veröffentlichung erfolgt mit Hilfe einer Revision des vorliegenden Datenberichtes. Dabei 

werden die bisher im vorliegenden Bericht weiß abgedeckten Bereiche nicht weiter 

abgedeckt, sondern die „darunter liegenden“ Daten sichtbar gemacht.  

Mit diesen Anlagen sind der untersetzenden Unterlage (BGE 2020l) die 

entscheidungserheblichen Daten zu den Mindestanforderungen und geowissen-

schaftlichen Abwägungskriterien angefügt. Die darin angegebenen Koordinaten 

beziehen sich dabei immer auf die den identifizierten Gebieten und Teilgebieten 

zugrundeliegenden Daten und beschreiben damit nicht zwingend das Teilgebiet selbst. 
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·.>chichten - Verzeichnis 

Gr. A. 411.54 
Blatt Les~e 2092 (3827) 
Land Braunschweig . .. 

· ' 

Bohrung RB _ 3-~0a __ _ __I~roisted...t._~ 

0 

Erdölschürfbohrwig im Rahmen des ·Reichs-· 
b"ohrprograrnms, 

unmittelbar auf der Ostseite der 
Straße Broistedt-Reppner, am Punkt 
81, t. 
Hö~e über HN: 81,1 m. 

2,1 · m Löß (nnch Boh~meister) 
ca. 1 O m Sand und-. Ki_es 

. . . 

Diluvium 

·---------... ·-------------------· .. ----··----------------·------------------- - ----
20 m 

- 35 m 

- 50 m 

Sp: vorwiegend brnunlichgrauer, meist schwamm­
nadelreicher Mergel mit kleinen Quarzkörnern 
und z .• T. reichlichem ,frischen Glaukonit. Ver­
einzelt qun.kle Toneis~nsteingerölle. 
' . 

Sp: neben ~ergel wieoben, besonders bei 35 m, 
viele -Brauneisengerölle und Phosphorite bis 
höchstens 1/2 cm y;urchmesser. · . · 

tra.nsgre-_. 
· dierendes 

Senon 

Sp: .Merr;el wie ,vorher, Gehalt an :Ci_senerzgeröllchen 
wieder abnehmend. Vereinzel-t Stücke von weiß-• 
grauem Kreidemergel. 

. . --·---- ---~-----------------~----------------·--------.. ··-----·----------------
100,0 - 104,3 m K: ,,, 4,0 m Gewinn 

hellgrauer, 1 eicht grünlicher, ·äµßers.t_ 
fester und zäher, tonig-kalkiger Mergel­
stein mit dunklen Flecken und hellen, 
scheinbar. s·andig-kieseligen Schmitzen. 
Hur bei starker V,::.rgrößerung erkenn~are 
grüne Kügelchen (Glaukonit) • . Oberf_lsche 

Ober- oder 
Mittel- . 
Turon 
'r 

- 2 -
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ziemlich rauh. Gestein vollkommen ·unge­
schichtet. _Bruch unregelmäßig. Einfallen 
nicht · erkennbar . AuP.er einigen sehr klei-

·nen Schalenfragrnenten-keine Fauna. 

Ober- od. 
Mittel­
Turon 

--~-------------~--------------·-----~-----------------------------~~---
200,0 - 203,9 ro K: 2,0 m· Gewinn 2-) · 

hellgruqer, tonfg-kal~iger Mergelstein, 
unregelmäßig dunkel gefleckt. Partien·­
weise weiß getüpfelt· (aufgelöste, sehr 
kleine Foruminiferen). Gest.ein :äußerst 

Mittel­
Turon 

hart und zähe, in den unteren Partien 
etwas milder, vollkommen ungeschiobtet. 
Einfallen nicht erkennQar. Außer✓ einigmun­
bestimmbaren Schalenbruohstückchen Inoce­
ramus st~iato-concentricus Gümb. 

--------------·~----;--.;...~ _________ ...; _________________ ~ ____________ ._,_..., ___ ,.. __ ~_ 
-30,,0 - 309,3 m K: ca. ·4 m Gewinn, die Hälfte zerrieben. 3) 

rosa kalkiger Mergelstein, oben ziemlich 
stark unregelmäßig weiB gefleckt und ge-
flasert. Unregelm3ßfge tiefbraune Par- . 
tien,_ scheinbar Klüfte. Gestein ungeschioh--. 
tet, Einfallen· nicht ~,rkennbar. Oberfläche 
etwas rauh. Bruch unregelmäßig. ·Einzelne 
sehr kleine Reste von Inoceramenschalen. 
Sems t ohne Fauna. 

310 - 320 m Sp: Rotpläner. 

Unter­
Turon 

-------------.. ---.-------------------------~---.. -----------------------------
396,2 - 399,2 m K: 2,0 m Gewinn1 . Cenoman 

mittel grauer-, etwas rauher, sehr gleich-. 
mtißiger, kalkig-toniger Mergelstein, voll-
kom~en ungeschichtet, Bruch splitterig­
unregelmäßig ~ Einfallen nicht erkennbar •. 
1 :Sxemplar Inoceramus crippsi Mant. 

498,0 - 501,5 m.-K: 2,5 m Gewfnn 5'" , 
mittel- bi.s dunkelgrauer, schwach dunkel­
grau gefleckter, tonig-kalkiger Mergelstein, 
partienweise mit • fingerdicken, fast weißen, 
~cheinbar feinstsandigen Schlieren. Ge­
stein ungeschichtet. Bruch unregelmäßig­
spli t terig. ob·erfläche etwas rauh, ge-

·legentlich milder. Einfallen nicht ·erkenn-
bar. Ohne.Fauna.. · 

--------~---------------------------·------------------------~---------. . . . 

Oberalb überbohrt 
' - . . 

_______________________________________________________ .. __ ______ .., ______ ..__.,. 

- . -
600,0· - 607,0 m K: · 5, 2 m Gewinn ,6'-

hell- bis mittelgrauer, toniger Mergel- · 
stein, im oberen Teil etwas rauher, nach 

-unten zu . mild-er werdend. Gelegentlich· 
dunkelgraue Schlieren. Gestein recht. 

Mittel­
Alb 

. - .} -
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gleichmäßig ~ ungeschichtet und mit unregel 
· _mäßigem Bruch. Einfallen nach Lage der 
-Fossilien s ehr flach, ca·.10°. 
H6plites ex· aff. "denta tus Sow.,· Neohibo­
lite~ _minimus List., Inoceramus sulcatus 
Park. 3 Ex.,· lnoceramus concentricus Park. 
(seltener und stets zerbrochen), -sehr 
lu,_e ine Neohi boliten (besonders im ober.en 
Teil), e~nzelne Spongien •. 

Mittel­
Alb 

703,0 705,0 m K: 1,2 m Gewinn i-
mit tel- bis dunkelgrauer., ziemlich stark 
~alkiger, toniger Mergelstein, besonders 
unten f einsandig und glaukonitisch,' mit· 
nußgroßen, hellgrauen, glaukoniti$chen 
,Feinsandlins en. Gestein un,geschicht~t 
und mit unregelmäßig-splittrigem Bruch. Ober­
fl3che ziemlich rauh. Einfallen scheinbar 
wie vorher, Inoccramus concentricus Park. 

. . . --------------••--a ______ ..,;, ___ --------------------------------------~-----.---• . , . 

1) 
761,4 - 7~5,3-m K: 2,0 m Gewinn, meist zerrieben, nur ein-

zelne kleine St ücke. 
dunkelgrauer, ziemlich milder T~nstein, 
manchmal schwach kalkig mit zahlreichen 
Pyritfukoiden' ~d Schwammnadeln. Textur 
nicht erkennbar. Einfall en scheinbar wie 
vorher. Unbestimmbarer Ammonit. 

Unter­
Alb 

-------------~---------------------------------------------------------
804,4 ~ 808,0 m K: 3,6·m Gewinn ,I . . 

dunk~lgrauer, fast schwarzer, kalkfreier 
oder kalkiger, feinsandiger und glimme­
riger To~stein, oben mit zahlreichen, .sehr 
dünnen, hellgrauen, reineren Sandflasern. 
Gestein enthäl-t ziE:lmlich viel Fyri tfukoiden· 
und Schwammnadeln. Oberfläche ziemlich 
raµh, nach unten milder ~erdend. Gestein 
ungeschichtE)t·, Bruch unregelmäßig·. Ein.:... · 
fallen· nicht erkerinbur. Ohne Fawia. 

Unter­
Alb ? 
+ Apt 

-------··-----------------------------------------------·-----------... --... ---
· 900,0 .- 903,8 m K: 15 G • 1-,o) , m ewinn , , 

dunkelbräunlichgrauer, kalkfreier und 
kalkiger, r echt milder Tonstein, part·ieh­
wei.se s ehr gut eben-spaltend, fa s t blät­
terschieferartig. Einfallen ca.10°. Ein-

. zelne· Pyritfukoiden und Glimrnerstaub. 
Chenopus bicarina~us Desh., Lingula sp., 
Discina ~p:, unbestimmbare kleine Muscheln, 
Crio"ceras aff. bidentatum v.Kön. 

· Barreme · 

. . -~-------------------·---------------------------------------------~---
1000,4-1003,8 m K: 3,0 m Gewinn ~1 Unter-

dunkelgrauer, ziemlich rauher, recht . Barr~me 
fe s ter, kalkig-toniger Mergelstein, manch- 0 der Ober­
mal in.Part i en von 10 qm Dicke blätter- Hautcrive 

. schi~ft:l rartig . Gestein zieml·ich unge- _ 4 _ 
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schichtet, Bruch meist unregelmäßig. Ein- ,' 
fallen nach Lage der Fossilien sehr flachj 
ca.10°. Kleine Lamellibranchiaten, Cheno­
pus bicarinatus Desh. sehr häufig, Crio­
ceras sp., liibolites sp. 

Unter­
Barr~me 
oder Ober-

1035,0 - 1039,7 m K: 3, 0 m Gewin.'1 /1z... . , , 

mittel- bis dunkelgrauer, partienwcise 
schwach feinstsandiger und glimmerstau­
biger, toniger Mergelstein, ziemlich 
rauh und meist sehr z.sh. Milde, ·stark 
tonige Partien selten. Lagenweise bis 
15 cm sehr fest und hart, scheinbar · 
durch erhöhten Kalkgehalt. In der Mitte 
einige bis 5 cm dicke bräunlichgraue 
Mergelsteinschichten·, durch kleine _ 
dunkle' Fukoiden stark gesprenkelt •. Ge­
stein. fast urigeschichtet. -Bruch unregel­
mäßig. Einfallen· nach Lage de.r Fossilien 
fast horizontal. Besonders im unteren . 
Teil einige fast senkrechte Klüfte. 

. Hauterive 

Ober­
Hauterive 

Fauna ziemlich stark individuenreich, 
besonders. im oberen Teil, meist mit 
Kalkscha~e. Be~onders zahlrelche, senr 
große Exemplare von Thra~ia phill1ps1 
A • . Röm. und schlichte Kleinlamellibran­
chiaten, manchmal in daumenbreiten Strei­
f~n angeordnet. Auß~rdem mehrere Ex. von · 
-Chenopus bicarins.tus Desh., unbestimm- .. 
bares, großes .Crioceras sp., Hibolites 
jaculum Phil. 

1075,0· - 1080,05m K: ca. 2,50 ·m Gewinn · \ __ <"?, 

Gestein wie vorher, ab·er etwas milder . 

1112,3 - 1116,0 m K: 

und weicher. Partienenweise Pyritfukoiden. 
Gestein durchsetzt von zahlreichen, meist 
st~ilen Klüften. Fauna nicht -sehr reich, 
aber meist mit Kalkschale. Thracia phil­
lipsi A. Röm., Chenopus bi_carinatus Desh. 
Wenig Kleinlamellibranchiaten, glatter 
Pecten sp~ ' 

3, 0 m Gew:rnn 1Y 
dunkelgrauer, milder, toniger Mergel­
stein, meist mit Pyri'tfukoiden und Ton­
eisensteinknollen, stark durchsetzt , 
mit unregelmäßigen Harnischen. Gestein 
ungeschichtet, Einfallen nach Lage der 
Fossilien sehr flach'. Fauna verhält..:. 
nismtißig spärlich. Thracia phillipsi 
A.Röm., Crioceras cf.torulosum v.Koen., 
Simbirskites Sp. 

-------·--------------------·----.. -_. ......... -------·---· ... ·--------·-----------------
\ 

Mittel-Hauterive Uberbohrt. 

-----------------------------··---------------------------=---------~----
. - 5 -
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1155,0 - -1.160,3 m K: 5,0 m Gewinn 15. . Unter-
d_unkelgrauer, .zie'ml ich milder, toniger Hauteri ve 
Mergelstein mit Pyritfuk:oiden und 
-knauern. Ge·st ein sehr wenig geschichtet, 
zerfällt bröckelig-schalig. Bruch un- . 
regelmäßig. Einfallen nach Lage der Fossi-
lien flach. fauna lagenweise sehr indi­
viduenreich, marichmal schillartig. Zahl-
reich~ Kleinlamell.ibranchiaten, Nuc_ula sp., 
Arca carinata Sow., gla~ter Pecten, . 
Mcyeria sp~ ,·Acanthodiscus aff.bivirgatus 
'1'erth. Fossilien manchm~l mit Pyrit tiber­
zogen. 

11 9 3, 3 - 11 97, 3 m K: 2, 5 m Gewinn -t.C . 
· dunkelgrauer, ziemlich rauh~r, ± schwach 

feinsandig--glimmcrstaubigcr, toniger 
Uergelstein, meist ~it zahlreichen Pjrit­
fukoidc~. Gestein verhältnismäßig fest, 
schwach geschichtet. Bruch unregelmäeig, 
Einfallen anscheinend sehr flach. Ge- . 
stein zerf~llt leicht in Scherben und· 
kleine Brocken. Nur einzelne wibestimm­
bar(!M1:l,scheln. 

-----------------------------------------------------------------------
1232,0 - 1233,3 m K: 1, 2 m Gewinn f-1-

• 1ilechsellagerung von 1) meist· grünlich­
grauem und grauen, kalkigen Fein- und 
Mittelsandstein mit grünlichem Ton als 
Zement. Vi~le Partien, die das Gestein 

Valendis 

_schlierig ( b+s 3 cm picke)·.: zahlreich 
durchsetzen, durch erhöhten Tongehalt 
dunkelgrau. All8 Gesteinspartien ver­
h.=iltnismäßig schwach durchsetzt von 
bis erbsengroßen Quarzgeröllen und recht 
zahJreichcn, hö9hstena bis hirsekorngroß~n. 

· Geröllehen von·+ zersetztem Toneisenstein. 
Diese Bänke meist oben im Kern und 20 cm 
- X) cm Dick. Die dünneren Bänke sind in 

. 2) einges.chal tet. . 
2) rotbraunem, kalkigen Mittel- bis G~ob­

sandstein, vollkommen durchset~t von 
zahlreichen, + zersetzten Toneisenstein­
geröllchen wie vorher und sehr zahlrei­
chen, bis 1 mm gro~en Roteisenoolithen . 

. Einzelne unbestimmbare, zerbrochene · 
Muschelschalen, anscheinend Exogyra sp. 

3) an der Krone 5 cm hellgrauem, mittel­
kömigen. Quarzkalksandstein mit zahl­
reichen, ·sehr dünnen, dunkelgrauen, 
tonißeren Flecken und einzelnen lachs­
roten, groschengroßen Flecken, die durch 
einen Gehalt an rosa Ton bedingt sind. 
Gelegentlich auch kleine kohlige•Einla~ 
gerungen. Zwei unbestimmbare Muschel­
reste, jedenfalls Exogyra sp. 
Alle Gesteine sind ungeschichtet und 
mit unregelmäßigem Bruch. Einfallen 
nicht erkennbar. Gestein~wechsel gehen 
an fast horizontalen Grenzen vor sich. 6 ._ 
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1233,3 · - 1234,3 m· K: 1~0 ~ ~ewinn L' . . 
1) oben· .. o·; 7 'm Konglomerat aus schmutzig­

·~ellgrauem, recht reinen, kalkigen -
Valend1s 

., .. 

• 1 

· · Quarz-Mittelsandstein mit ·zahlreichen 
Geröllen, von oben. nach· unten an G~öße 
abnehmend, · bis zu Erb!>engröße • . Im oberen 
Teil ~(ca~ ·20 cm) noch ~~ele Getölle von 
+ zersetztem Toneisenstein urtd weniger . 

· ·. ··Rote1seriooli tllen und gerung.eten Quarzen~ 
•Hierunter Zurücktreten der Geröllc ·und 
stark:e· · Zunahm~ von fast schwai;z_en, meist 

· kohl.igen Schiefert.oneinlagerungen und 
·KohI~geröllchen~ Hierin als gröbere . . . 
Komp'onente nur··.noch ~Quarze bis Hirsekorn-: 
größe.~ Ge.stein•- particnweise __ vori _Py!it-

. k~i'~t ällqhen durchse tzt. In dies~m·_ unte­
ren· Teil auch Reste von Schalen mariner 
-Muscheln,. ~ußerdem Rhynchonella .sp. Ge:... 

,· s1;e:tn allqiählich ~bergehend :1,n 2) .•. . . . \ . ,. 
. : . . ---------------------------------~-------------------------------------. . . . ·- ' . . 

• ' • • • . , :-.,. • li . ' i • : : - • 

2) h~ilgraue r• 1ast. weiß~r, :recht gleich- obere 
mäßiger,~. nur s.chwa9n lcalkiger; .. m~ber, · · . Fuhse.:. 
rei~er. Quarz-F,ein~ ·und-Mittelsandstein, . Schichten 
mi't; w·~nigen dah.kelgrauen, .tonigen Flec.keri •. 

· Ai'le Gest:ei~e. ~e·schichtet 'und mit "Wlre~ 
gelmäßigem' Bruch,. fühlet? sich _f_euc~t ·an ' 

· · 

1234, 3 · - · 1241 ,~7 '. ~- K: . ·p, 6 m,· .Ge~in~ f't . . 
. . , •. ·teuchter', mürber ·, reiner • Quarzsandstein . 

· . · . . _w~e 2) d es vorigen. Kernes. Einfall~n 
• · ni·cht erkennbar. ·· . . · , • , r , .. . , .... 

1241, 7 - ·1259, '1 m :K: ... fortlau·ferid gekernt, :7 m Gewinn 2c 
· ·hcllgrau·er, sehr reiner Quar_z-Mitt~l- , 

und -Fei~scµid s tein, ·durch kalkige~ 
Bindemittel + stark verfestigt, z. T •. _. 

· ·recht rri_ür~e. µnd porös. Gestein durch- . · 
. se·tzt · von !:_ ·zahlreichen., unregelmä ßigei:i,,·. , 

: ·· · -dunkelgrauen; -tonigeren .Schlieren. Ein­
geschwemmt einzelne verkohlte Pflanzen­
r ·este. Stellenweise . auf ca. 80 cm Mächtig- ... :-.... 

~ -. .. , · ·ke~ t :Gestein -auch. im •allgeme-inen tonig~r . · 
und~ ,vqn · mi ttelgrünl,ichgr~uer Fai:b.e·· .. 
(.z.B. bei\J248 m).: An .. der Ba·s1s fein- . 
körp.iger, al·lgemein 'toniger, oft kalk · 
frei und.· mit bis 2- mm dicken dunkel-

. ' _ .. ,. , 

·• . . • . 

.:_.' cr·!auen,· _tonigen Lins~n und. Lagen •. 
(Ubergang· ·zum nä chsten . . Gestei.n) ·a~stein 
kaum geschichtet~- Bruch _vollkommen 
U11r~gel-mäßig.· ·Einfal).eri ·nach Lage de~ 
Foisilien ~lach. ·-M~rine Fossilien, · 
z.T. in Bänken angereichert. Durchgehend 

: txogyre~~ sonst· Trigoni~ sp . . , Avicula sp. , 
•Ar~a spj·? , · 
·  

- 1 ·-
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1259, 1 - 1.,262·,4 · m K: 1-, 0 m Gewinn ? ,.,. · 
Wechseilag~rung vori · 

1) dunkelgrauem, ~alkfreien Tonstein, par­
ti?.q.weise ·sehr ,m~ld·e.; partienweise et~a_s 
fe~psandig-giimm~rstaµbig und mit zahl-. 
reich~n, sehr·kleinen Kohlebröpkchen. 

obere 
Fuhse­

Schichten 

'· 

. ~ .. ' .. . . 

~~äüfi~ ~seudofosstlieri~~ Druc~s~uren 
. und. Pyritkonkr.ct?,-onerr, auch verkohlte 
· Pflanzenreste·.·.Stellenweise Reste 'ma- . . • 

riner. Muschelsdhaleri, Lingula.·sp. 
• • •• ' . . • • ~ 'II. " • -

.. · :2 r_ .h~l,1.grauem·,\ manchmal· etwas . fahl braun-• 
. gr_auem, ·.kalkfr'eien·, · t'onigen Fein~and-.. . 

·. stein, vollkommen schlierig durchsetzt: .. 
; m~~ dunkelgrauen/ fast·: schwarzen, ·.:toni~· · 

geren. Sand_steinlag~n· ~nd .-linl;)en .. un~ mit . bis · 
•; .. · .2 ·:mrp dickep .Ltnsen' ~o_.ri•··~·unkel~rauein ~on- . 

··"Stein, z~T. in Kreuzschichtung. Im Sand-
. stein häuf;ig verkohlte Pflarizenreste .. ·· 

und ä.uch · fein zerrie.bene Kohlebröckchen. 
PflanzenrestG z .'T •.. ä:lmlich_ St~gmarien • 

. Einfallen ~chainbar flach, .Gestein ·sehr. 
V •.{.; .. '. ·. w_entg -ge_schichtet., -,Bruch unregelmäßig. 

• • ~ • • • - ~ '. • l ' •\ 1' J • • • ,; ,. • t • • • : - o ' • • ... 

1_2~2,4,-: 12_63,6·m,iü~1.~2··m·Gewinn · .z2-.~.::·· · .. -.. . . . ,1,_:''· , 
·. · · · · . ·. •:. · he.11 l?Fäunl::i:,chgr~uer, k~l.kfrcier, ·schwach 

·; . tonig~r, Feinsandstein',·::·vollkommen · schlie-. 
.. ·· . 'rig ·und .Unregelmäßig· durchsetzt ·von Linsen· 

:- · . · ..... ,. :: , . : ·µnd,),agen·.-von· dunkelgrauem,. kalkfreien :_ · 
. . , · Tönst ein" ."-bis 3 -mrn. Dicke .. An der Basi·s· · 

ca'.· ·10 Gm von ·hellgrauem, sehr reinen, 
porösen Quarz-Fein..:. und' Mittelsandstein 
wie ·vorher, und ... . · 

.,; ; · ·feuqht .. A •• ,.· • •• ••• • •• • •• ~, •• .. ,- -:· 

.. ,• 

• •" • • , l • 1\.• •. . •· • 

, • · •. t1 · f • ~1: • ·
4

: - • W ,,'] --::•,.._ , .. , • ., t • 

1263,6 ·- 1269·,.2 .m K:- .4,0 m _Gewipn a_. -·. -i . • ·• ' • • •• 

· · • ' . ..:'. · • · •' •'·: , ,. •.nellgraU:-er·,'~ rech-t; · reiner ·Quar.z-Fefn„ und_- . 
• 

1
• ·' • • Mittelsandsteiri'mit vielen unrege_lmäßigen, 

. . 

1 ••• 

sehr· d~.nn.en, .schlierigen, ; t_oniger~n : . 
. · ·.Partien und· häufig. v_on:_:sehr. ·kleinen Ton­

.:\· .· ~d Kohl·efl:i tt~rcl?,en durchset~t •. :'l'.onige 
. ~age}?- ~i t _Glim~ r recht. •selten ... Gestein: , .. · 

'· ·, allgeme;i.n. recht:. porös· und mürbe;, der· . 
· obe·rst_e M~t~r- d~rch ·-k~~kiges , _B1n·de~i ttel 
außerordentlich stark~verhärtet. Gest~in · 
f?ist: •.1:1flgeschichtet ._ Ein'f_E!,l~eil: ·ansch'ei~e_nd 

~ • 
1 fh~ch. · Br:uch .. u~egelmäßi:g. St-ellenweise 
. . . marine- Fossilien,. Exogyren~ ·Tellina sp ... , . · · 

-·~.cyprina sp.? · · · · ,-;.: . . · · . · .. ' . · 
.. • ' 

; · teil!'Jeise :fe_u~ht . 
• • - • 1 ' ., • • • • --~-~------------------------------~------~-------~--------~-~----~-~ 

, 1276,0 -:- 12~0;.9. rri K: .':ca:•~·~ ~5-.'m ·~e~inn~ ·.·z>r~ ·-:~~;iebe~.' .1>f. 
,, . ·. ·. ·. dunkelg·rauer,' kalkfreier, + schwach . mittlere 

Fuhse- . . , . ., feil)_sandig~r, gl~rnmer.staubiger Tonstei~ 
; . . ·mit +.· zahl_r.eichen- ·.unregelmäßigen Lagen . . 

und· t'i,:ti,sen ·:von hc.ü1'graUti°m, .,kalkfreieri, 
of~ · ·recht reinen-, · sonst :tonigen·, 'fein.:. · 
körnigen, Sandstein.· Oft eingestreut · ·• ... :-. 
zerrieb:ene, kehlig~ .. Pflanzenreste. 

Schichten 

. 1 

1 Gestein. zii;;rillich ungeschicht~t• 
·- 8 -• . . · , . 

. . ~ ' . . . . , . ' 



. ,., 

.,,, 

t ' . • • . · ... 
• -· ~ • :· • 1 

. ..· - • 1 . . . . • .' l - .. ~ • •· 

1280;9· .. f282is··t_n _.K: 1;5 '._m.'Gewinn ... a·· ... -•• l_°) :. _ mittlere 
. _ .-. · . , h~usbraungrauer• ~alkfreier; toniger· · 

Feinsandstein, vollkommen durc~setzt · · - Fuhse-
.. . von· meist unreg~ümäßigen,.···dunk~~grauen; _ ... ~chiohten 

, , --.:t~ri.i;geren Lagen , un4 ·_Schlierez:i. von . eigen~7 . _.. 
'·· ,: · :" · . 11,che!Il,. · dunkelgrauen, .glimmerstaupige~ . 

. ',. -Tonstein_. Sandst~i:n. oft: y·on · zerriebenen, · 
· verkohlten .Pf:l.anzenresten durchse.tzt. , 

Hfe:z:d.u~ch, manchmal. schwach geschieht et • 
. . Ein~a~len ··ca. 15 ° .. Bruch~ unregelmäßig •.. 

· ;. · ' ·. · ·;. · · ··1, 
t • ". • , :. f • ,. •). l I ~ _____________ .:;, ______ :,_..:.,.;.;.~~_,;-------------.:_ ___ ~:_------~-~~--..;. __ .____________ .. 

t • .. I • • • ' :· 'l ·• ,':. ' ' • ," ~-• . . . 

•• • 1131},6 :_··;315,4 ~ K::· 1.,-5 m .G·e~i~' ·1, ·. .':·__ dolomit • 
. ·:-· .. · · · ·_ .:· · ·: · ·hellgrau.brauner,· ziemlich milder, toniger, ·Serie· 

· , , ' · • . .. ·' . .- '· '. · . . :~ sehr dichter Dolomit mit reinen:, ~. fast : , -unsicheren 

• • • ••• •• 
. . 
' ' 

··.: J'. , •· • · · : · ' ·weißlj,~he·n,' .etwas .r~~er,e~ .L_agen Vc;>Zl;·_-·_ ~ Alters . 
· Dolomi.~ bis ~9- cm D'icke und meist gl~ioh 

starken. Lagen mit mm-dünnen bis 1 cm . 

1 • 

. • .. 
/" .. .. 

••• 1 •• 

.· di'cke'rr.,Schli;er·en und Lagen von dunkel- . · 
, gr_a'uem, . etw!3-'s tonig_en Dolomit. Hier-· ,· 
. · durch oft d~ut~iche:.·S~hicht~~ _Einf. .. :·· ·· 

.- . : 55-57°-. "Bruch· unregelmäßig;- In den ton1·- ' 
:: / ... ·. geri ... Partien: ·einzelne;. s~hr .kleine ariti-

q ' .• thetische Verwetfu.ng~n. Einzelne, un- · 
regelmäßige. Klüfte,.·. -~twas Pyrit ~uf"! Schicht- .• 

,, :flfu hen. ··n1e· reineren Dolomi tpartien. · 
'·' leuchten· im -UV .-L-icht hellfahl braun-von· . . . . •· .. >". gebu.nd~nem Bitumen.· .. . ·· ·-?. ·· · 

· · :· .1-333 ;·o· _:.:· ~ 33~ 
1
·0 ·m· ·K: ."c'a· •. · ; _, ~ m ~-~w-inn [}.'.,. . . . . . 

. , · ·. · · v,oll.lto,:nrnen ·w:i:r~gelmäßi·ge Verwachsung 

. 1 

.' 
:-.. .. . 

. . 

~ ... ' • • . \ ' • j • • • • 

~ · ... . von: · · . . ·· · 
'. ·:- - 1) de·stein-· wie · o·ben."· . •. · · . . -· 

~ · ·2) he'sonders. i~ .oberen Teil~ dunkelgrauem·, ,- . 
. ' · · · schwach kalkigen T~nstein: mi t __ .lagenweisen 

. . Einlageru..rig~r voh•mit~el- bis grobk~rni-
. · · •·. · gen · Quarzsandlagen, •. · · . ; . · · 

.·_· .. _-:,3) __ im' ,unteren Teil' graqbraunen ,'Qis hel'.1-
i · · braunen, zuck~rkörnigen 1 ziemlich r.auh~p 

: ··· ~ . Kälksteinel'l. . · · p - • ; • • 

. . ' 

, •• 1 . .. • ' 

. : Verwachsung schl~e~ig •. E_irif~ll'en ca.15..:.7oo, 
--·._ aber mefst·,··fla·cher a1s·. vo::riger Kern. Be- : · 

:. t: 

1 .. . .. 

· .. 'sonder·s in der. Mi'tte ·:zahlreiche, unregel- > .. 
mä.ßige IIarni sch_e und ~1.s '3 mm··•dick~; meist. ·. 
'mit· ,;20?. 1. einfallende kalkspatgefäl;t t~ . 
•X.lüfte· •. Bruch ste~s unregelmäßig: Kal;k- .- . 
s-teirie oft mit•_unregelmäßigeri, bis·•3 mm· · . 

•.:- • ... · dicken,. d~kelgrauen, tonigen Sohl :i.ereh. · · 
... urid Fetzen. -In den untersten. 50 cm Ge-

. ·' . . · ·stein ge+'.bbiaµn .U:nd'.·_sehr· dicht. mi_t ~ze.hl-:-
; .. :~,; -. · ·.- · .'reichen, .. b:i;-~unen·, ·:tonigen; . unregeli:nä- . 
• --: . . . . .. ßigen Klüftep. ·1Kalkste_in fast brekziös~. 

• . ••• • ! • . • ' _ .. • •. 

1353,0 :- · 1357,2 m ~: 2,0 m ·Gewinn · ;1~_· · . ·.. . . .; ... _ . 
! . . 1) · oben 1 ·, O m; Gestein wie zuletzt: gelb~ . · 

. . brauner, . tqniger Dolomi:t mit dunke.l,gi:auen,,· · 
·' · tonigeren· Schlieren _bis 2 cm ,nicke, !_ zahl­

.:. re:i;chen bis nuBgroß.en, helle;ren, reiner, ., . 
.. ' ' . . . .. ... 

., . .. . . ... . ... . 

9 ·-



. . ' 
' '. 

' . ' 

• ♦ ... ~ • • • ..L. 

' , 4 •• .... .. -
. ~-. · .. ' 

9 -
. . . . .. 

• • ·, ' ' • • ·:. ; ••. • \ • . • • • • • • 1 • • - • 

dolomi t~~chen·· Ein,lag~rungen upd s~hr tlol.-omitiache 
zahlreichen, bis 1 • cm dicken,· braunen, . Serie . 

• ~onigen Bestegen, d~e .deutliche ~Ab-· · unbekannten 
,.-_ . ··1ö~ungsflächen.bilden •. . . , . ~t~rs . 

t • . . 

.. . : ~:. · . · _ · 2 ).' unten: gleiorunäßiger, -·gel b~rauner, ~twas 
: . _: toniger, Dolomit, meist_ sehr dicht und . · . . . 

' -

. ' 

•· : <: . . ziemlich · milde •. ·Oben etwas t~niger als · ._· ,: ·: ._­
. . ·. : ~- unten; mit meist · 1 mm di'cken, braungrauen, ·. 
· ··. - · tonigen ;Lag~n •. : Hierdurch deutliche Scbioh- . 

. . · · · tung ~ Wi,nfal~·ep ,_ca:60°.nach u:nten ·zu · 
• ... , ,._ ~reten clie tonigen La.gen w:id .die .Sohich-

. ., . · • ·tigkei t · '.zurück und das Gestein . wird · mas- ·· 
1 ~ , •• ~ : • : •• J sig"e~·\~.nd :· r~:ipe;-.l_ ~olomi t,.. : .. . . . · . -~ , · .· 

. . • . t • 1 • , • t , ,i ~ •. ! / • :' •~• 1, • ,, 1 • ' I ' • ~ • ,- • .• 

. ·1359 ,' 5 ·-:- -1-362, 5· m"'-' K: -.1.1 6" m. oe•winn· t 0i -. . ... · <· 
· · 1362, 5 ._:-··1365; 7. 'n{ K~ l, ( ,in: '. •-~,~ ·. ' ':fl · • - · .•. ' . . · : :· . .- · >. · : ·mit_teJ,lfräunlichgrauer·, .···s_ehr ·· dichter und 1 • • • •• 

· · ·.· .,· - · ; . .. ,. · · harter,, gleichmäßtg·er;- ·.tonige:r. Dolomit . · 
, .f · . · · · .: ... -~it-,bis f.cm dicke!l~ dunkelgrauen, tonl-

- geren Str.eifen~~ Hierdurch·. deutliche -Schioh­
. _- . .- · tung. -Einf .4_0-500. Beso~ders oben einige . · • 
·, , _ seh:r:: . ~usgepfägte_3, · sehr .steile · Harnische._." 

, .. . . . .,_ ·Bruch ~ sehr unr_egelmäßig. ' Oberfläche . etwas· 
,. ·. '.: ·:· ~-· rauh. •.Ohne :Fa.u~a. , · · · · · y. _ . ~ . . ... 

. ·, 

. . ' . . ·. . . - : . . . '· ' . " ·· .. 
-1365,7;-,-.•1368,5 •r!'1:I~: _. 2,.2_ ·in Ge~}nn g_A '_ ,·._ ., . • • • ._ • , 

· •'i --. -- - · · - :. • _: h~llgrauer;_ ._s_ehi;- dioht·er und .hart~~, ·- . 
· ·· · gl_eic~~ßige_r_, ':toniger'. ·Dolo_mit· mi:t.' ·:. · ' 
-· · ·· . . meist-:.dünnen, ·selten b±s 1- C!11 .-dicken, . 

. - ... _: durikelgrauen,. ··tonigeren Stref:fen._ Hier-
·-.. . -- .. ·dur·c'h deu~lic~e. Schicht urig_. Einf ~· .450 .- . 

·• · • ·.·i·• ,_ · : Br~ch' unreg~~niäßig; Oberflg;che etwa~ . 
· · · ,' rauh'. Ohrie · Fauna:. · · 

. ~ . .. . ·' -·~" . : . . ·. . . . . '. , : . ' .. ·• :' , 
' . • . . . ' iz_ . ·. ·1107,a· .:.: 1}91,5. m ·K: ~-,4 -~ .Gew:J..hn. · , . ·: . . 

· , . . ~ · ... 6.b_en ca_ •. 1 m Gestein und. Einfallen wie · 

. ' 

.... '-. • .. · 
,/ 

• l 

·, ,· . 

vorhe_r, jedoch ·~tark' kalkig . bis Kal~- · 
s:t;-ein . .- Im unter:en ·Teil bis walnußgroße, 
~r~ge_lmäßige· -Knollen eines hell bräun- , 

. · '<,lichgra1:1en, ' 'diphten ·un9. massigen K~lk- . 
·. steines,. Au,slaugungserscheinungen. • . 

:. : Unten 40 -cm: , hellgra'uer \md· bräunlich-:-
. ·: . grauer, -d-ichter und· .'massiger Kalkstein 

:~-- · mit .. Äusl_äugungserscheinungen. Verein.zelte~ 
. · d'ünne Ton bes.tage auf :Schichtflächen (?) • 

. . ..: Bruch 'W1regeim::ißig; _Öberfläche ra~:. ·. . ·: 
· · : ·) 1i·nfallen riach· den Tonöestegen 40-45° ... . 

1 • 

. ... . ; ; -~- . : . . . . . .· .. •' . . ' . : -:.' .\!~,/ . . . . ·. ____ ...,._.. __ ~~.---:-~~~~-::-.:----~-------... --:----------~--·-=t~-~-----.--.-;:--------~---,_......,_ .. _ 
1 • ,' • • .' • : ' • • • •• ~ '. : • • : •• 1 ;, '' ' • /~· ·\ ·· . ~ • • ' 

•· 1:41~,6·.- ::,41'9;3· m ·K: ~~,0- m Cfäwinn_ ~ -- . . / i;\\ - •. . . Wellenkalk 
· ' · · •'· _. : Le.genweis~;r .: 1r;rechsel- yor).:,S-:'papierdün~en bis . . 

·- ' 

.. 

:- .· zu 1 . cm, selten· dickeren Lagen von 1): 
. · .. mi'ttelgraueni, dichi.en lin:d harten. Kalkst. 

.. 

. m1.t dunkleren. Schlieren~~ und .2-)': bräun-:-
. . . lichg:rauein, sehr · dichten hnd· harten,: · . 

· . _· .. _ s_pli-t_~rig . b~ec~ende~ ~alkst_e;i.ri, der wob). 
.· ·· .. . lag,enw~i~e angeordn~t · ist, ·-aber ·1n den · 

, · ; :. einzelnen Lagen- l ·ins.enförmig ~d knol:lig · 
, · · .·ausgebildet ist. Br_uch unrege_lmäßig. Ein-

. fallen 40'? •. Die Grenzschicht der beiden Ge­
: s~e_i~e- meis( mit wei_l_enförm-:ob~tiTächo: 

I· ., . 

--·10· - -



l 

. . . 

1427,3 - 1429;6 m K: 

-· ,· 

. , 

• 1 

I· 
.; 

. •' 

- 10 
. . : \ 

2, 3 ·m o·ewinn ~~I . W ~lenkal k 
mi ttelgrauer, ziemli"ch ·reiner·, dichter, 
etwas.toniger Kalkstefn mit sehr · zahl-
ra:,._chen.bis 3·mm dicken, dunkleren, to-
nig~ren Streifen, durch.· dfe eirie deut-

.... 

. liohe Schichtung bewirkt· wird. I'i~. · 
oa.40° .• Streifen manchmal· schlierenartig, 
s~d~C der.Kalkst~in knollig wirkt.~Im 
ooeren Teil', ca. ·o, 3 m:- mit zahlroi.chen . 
Rhizoco:rallien. i·Bei. 1428 m auf Sohicht~ · 
fläche viele ·steinkerne v:on ? ·Myopliorieri.-

e. 

' . . , 

. . " . 

, - Wellenkalk • 

i ~ 6. m .Gew1nn' if .•. 
Gestein dasselbe. Einfallen 35o. ·' 
Mehr:t,>ach Rhizooorall'ium.· ' 

. . . <-
1471, 5 :- ·· .1474,2 m K: 0t6 -~ Gewinn ?; · 

Gestein d~sselbe. 1:.infallen 3~9. 

1414, ~ - .. 1478'i 4 · m 'K·: 1-, 7 m · (}ew~hn · . 
.. ; : Gestein :dasselbe. Einfallen '25-35°.; ~? -

, •• t . . 
1498~0 - · i502,0: in K: : ~,4 .. m' Gew~1;1r; 3& .. . . . . 

·· · Ges~ein. d~sselbe, teil.~eise in den •oberen 
· · ?artien e,t~as braun;· raup und aus k~lkt-

gem. Dolom1 t bestehend. '.Einzelne Partien :­
a~ch ·hellgral.fgrün und stärker. tonig~re, 
dunkle Partien, manchmal sttirk~x, bis 
1 cm.Dicke. Kalkstein allgemein. e twas 
toniger. :ü~infall'en 30-350. · 

1. 1\ -

·. ' 
• I . •. / 

.:--" 

.• . . ,. ----- .••. ,. i ---:--..,.. • . . - . ------------------------------~-------~----------------------------......... . . . . . >y·- .. ' ~- . ' ~--- .. . . 
ttab 1516 m rotbrauner Ton•!. . .. . . Röt 

. 1 

. . ' 
K~ 1;1 ·m Gewinn ~ ·· . ~ • ·, . .. 

rotbrauner, schwach glim~erstaubiger und 
feinsandiger, kalkfrei.er, dolomi tischer 

· Tonstein mit ·.einzelnen bis. 5 mm dicken 
Sandsteinstreifen. Vereinzelte·f!}it Anhy­
'drit ausgeheilte Klüfte .. Bruch unregel-
mäßig.· Einfallen .38-40.0 . • · . . • · 

• ! . 

• • ' f 

15 37, 0 - 1°541 ,-2 m K: 1 , 5 m Gewinn . , _ . . 

. . . 

.-

rotbrau.n:.e.r, kolkf-r,eier, _sc_hwach- glimmer-
. staubige!,, schwach feinsan_dige:r Ton·stein, 
mit ein~~!_nen bis wnl~uß§~o.ßen .. ~ydri t-. 
knollen. ~infallen cn.40. : . · 

. ' . 

, ')t .
. \:,;, .. '. 

I • 

. \ 

.. .... 

. . 
1 
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